
Die Riemann-Integrierbarkeit stetiger Funktionen

Satz (9.10)

Jede auf einem endlichen, abgeschlossenen Intervall [a, b] ⊆ R
stetige Funktion ist dort auch gleichmäßig stetig.

Satz (9.11)

Jede stetige Funktion auf einem endlichen, abgeschlossenen
Intervall ist Riemann-integrierbar.









Der Mittelwertsatz der Integralrechnung

Satz (9.12)

Seien f , g : [a, b]→ R stetige Funktionen, wobei wir g ≥ 0
voraussetzen. Dann gibt es ein c ∈ [a, b] mit∫ b

a
f (x)g(x) dx = f (c)

∫ b

a
g(x) dx .

Der Spezialfall g = 1 liefert die Gleichung∫ b

a
f (x) dx = f (c)(b − a)

für ein c ∈ [a, b].

Die Gleichung des Mittelwertsatzes ist auch im Fall a ≥ b gültig.







Definition der Stammfunktionen

Definition (9.13)

Sei D ⊆ R und f : D → R eine beliebige Funktion. Eine Funktion
F : D → R wird Stammfunktion von f genannt, wenn F auf ganz
D differenzierbar ist und F ′ = f gilt.



Das Riemann-Integral als Stammfunktion

Proposition (9.14)

Sei f : ]a, b[→ R stetig und c ∈ ]a, b[. Die Funktion
F : ]a, b[→ R sei definiert durch

F (x) =

∫ x

c
f (t) dt.

Dann ist F eine Stammfunktion von f .









Zur Eindeutigkeit der Stammfunktion

Proposition (9.15)

Sei f : ]a, b[→ R eine Funktion und F :→ R eine Stammfunktion.
Eine weitere Funktion G auf ]a, b[ ist genau dann eine
Stammfunktion von f , wenn die Differenz G − F auf ]a, b[
konstant ist.







Hauptsatz der Differential- und Integralrechnung

Satz (9.16)

Sei f : ]a, b[→ R stetig und F eine Stammfunktion von f .
Für alle c , d ∈ ]a, b[ gilt dann∫ d

c
f (x) dx = F (d)− F (c).














